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Ausgangssituation 

 Kommunikation zwischen Unternehmen und 
rechtsberatenden Berufen ist oft sensibel (zB Verträge, 
Bilanzen,..) 

 Bisherige vertrauliche, gesicherte Kommunikation läuft 
über Einschreibbrief 

 Vorteile: Nachweisbarer Empfang, privilegierter Umgang 
mit Dokument 

 Nachteile: Weg zur Post, Kosten, Öffnungszeiten, 
Medienbruch 

 Rasche Kommunikation über E-Mail 

 Vorteile: Sofortige Versendung, kostenfrei, elektronische 
Weiterverarbeitung 

 Nachteile: offene Übertragung, Spoofing, Spam-Filter, kein 
gesicherter Erhalt beim Empfänger 



Inwieweit sind die folgenden E-Business- bzw. IT-
Themen für Ihr Unternehmen von Bedeutung? 
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Datenschutz

IT-Sicherheit / Cybersecurity

Schutz vor Spam-Mails

Elektronischer Zahlungsverkehr

Elektronische Rechnung

Mobile Business

Mobile Office-Lösungen/Telearbeit

E-Mail-Werbung / E-Mail-Newsletter

Standardkonformer Datenaustausch

Digitale Signatur

Gesicherte elektronische Zustellung

E-Government

E-Procurement/Elektronische Beschaffung

E-Commerce Gütezeichen/Qualitätssicherung

Social Media-Nutzung für Unternehmen

Cloud Computing

Top-Box: bewertet mit "sehr wichtig" (4-stufige Skalierung) 

n=1.010 

(Basis: Kernzielgruppe) 



WKÖ System der sicheren elektronischen 
E-Zustellung 

 Fokus auf Empfänger und Nutzen für kleine Unternehmen 

 Offene System-Architektur www.ezustellung.at seit 7 
Jahren im Auftrag von WKÖ und BMWFJ entwickelt 

 Sicherheit bedeutet:  

 stabile, einheitliche rechtliche und technische Regeln für 
alle Teilnehmer (offene Standards und Rulebook) 

 Nachvollziehbarkeit und technische Sicherheit durch 
automatische Verschlüsselung 

 Klare Identitäten auf unterschiedlichen Ebenen (E-Mail, 
Bürgerkarte)  

 „postserver.at“ startete am 11. Juni 2010 als erster 
elektronischer Zustelldienst im WKÖ-System 

 WKÖ-System für weitere Betreiber jederzeit offen  

 WKÖ beobachtet internationale Entwicklung (zB DE-Mail) 

http://www.ezustellung.at/


Funktionsprinzip 
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TrustNetz, System-Aufbau 

edikte.justiz.gv.at/erv www.ezustellung.at 

www.trustnetz.at 

http://www.edikte.justiz.gv.at/erv
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http://www.ezustellung.at/
http://www.trustnetz.at/


Trustnetz, Details 

 Kooperation von archivium, cyberdoc und WKÖ 

 Ziel: Nutzer abholen, wo sie stehen 

 Gateway als Teilnehmer im ERV, daher bidirektional 

 Einbindung der ERV-Übermittlungsstellen und  

ERV-Softwarehersteller 

 alle Teilnehmer über Suche auffindbar 

 einheitliches Kostenmodell im Hintergrund 

 Empfehlung zur Verwendung von Kammern in 

Vorbereitung  

 

 



Danke für Ihr Interesse! 

 

 

Ihre Fragen bitte! 

 

 

 
Dr. Gerhard Laga 
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